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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Zukunft zum Anklicken: 
Hohenstein wird zur webKITA-Gemeinde

Liebe Eltern und Familien in Hohenstein,
wir haben großartige Neuigkeiten, die den Familienalltag in unserer Gemeinde ein 
Stück unkomplizierter machen werden. Ab dem 1. April 2026 schlagen wir ein neues 
Kapitel auf: Wir gehen mit unserem Portal webKITA Hohenstein offiziell an den Start!
Nach einer intensiven und erfolgreichen Testphase ist es nun so weit: Die Zettelwirtschaft 
hat ausgedient. Mit webKITA bieten wir Ihnen eine moderne, digitale Plattform, die Sie 
von der ersten Anmeldung Ihres Kindes bis zum täglichen Austausch von Informationen 
begleitet.

Was ändert sich für Sie?
Unser Ziel war es, die Verwaltung rund um die Kinderbetreuung so einfach und transparent 
wie möglich zu gestalten. Das neue Portal bietet Ihnen handfeste Vorteile:
•	Bequem von zu Hause: Erledigen Sie die Anmeldung und Ihre Platzwünsche ganz 

entspannt online.
•	Volle Transparenz: Alle wichtigen Dokumente und Informationen sind für Sie jederzeit 

digital griffbereit.
•	Aktualität auf Knopfdruck: Ändern Sie Ihre persönlichen Daten (wie Telefonnummern 

oder Anschriften) einfach selbst, wann immer es nötig ist.

Wie geht es weiter?
Pünktlich zum Start am 1. April werden wir die Adresse des Portals und alle weiteren Details 
zur Anmeldung hier im Gemeindeblatt sowie auf unserer Homepage veröffentlichen.
Wir freuen uns darauf, diesen modernen Weg gemeinsam mit Ihnen zu gehen und den 
pädagogischen Alltag in Hohenstein noch ein Stückchen zukunftsfähiger zu machen.

Herzliche Grüße
Ihre Kitaverwaltung Hohenstein
P.S.: Kein Scherz, webKITA startet tatsächlich am 1. April.
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 » Aus unserer Gemeinde
	■ Deutsche GigaNetz  
lädt zur einer Informationsveranstaltung ein

Wir laden Sie herzlich zu einer Informationsveran-
staltung mit anschließender Fragerunde ein. Nut-

zen Sie also die Gelegenheit und lassen Sie sich zum aktuellen Sta-
tus im Ausbauvorhaben Hohenstein informieren. Hierzu stehen 
Ihnen Mitarbeitende der Firma GigaNetz als persönliche Ansprech-
partner zur Verfügung.
•	 Wann: Donnerstag, 12. März um 18:00 Uhr
•	 Wo: Gemeindezentrum - Langgasse 41, 65329 Hohenstein-Breithardt
Nutzen Sie gerne auch jetzt schon Ihren direkten Kontakt zur 
Deutschen GigaNetz:
•	 Service-Hotline: 040-5936300
•	 Projekthomepage mit weiteren Informationen und Rückruf-Ser-

vice: www.deutsche-giganetz.de/hohenstein

	■ Niederschlagsgebühr:  
Habe ich alle Flächen der Gemeinde  
gemeldet?

Die Gemeinde Hohenstein hat im Jahr 2012 die gesplittete Ab-
wassergebühr eingeführt. Demnach werden separate Gebühren 
für die Entsorgung von Schmutz- und Niederschlagswasser er-
hoben. Dies soll gewährleisten, dass Gebühren nach dem Ver-
ursacherprinzip erhoben werden.
• Die Schmutzwassergebühr berechnet sich nach dem 

Frischwasserverbrauch in Kubikmetern (§ 26 Entwässe-
rungssatzung der Gemeinde Hohenstein).

• Die Niederschlagswassergebühr bemisst sich nach der 
Größe der bebauten und/oder befestigten (versiegelten) Flä-
chen in Quadratmetern auf einem Grundstück, von denen 
Regenwasser in die öffentliche Kanalisation eingeleitet wird 
(§ 24 Entwässerungssatzung der Gemeinde Hohenstein).

Pflicht zur Mitteilung von Flächenänderungen
Um eine korrekte und gerechte Abrechnung sicherzustellen, sind 
alle Grundstückseigentümer verpflichtet, Änderungen an ihren 
versiegelten Flächen unverzüglich der Gemeinde Hohen-
stein mitzuteilen (§ 25 (3) Entwässerungssatzung der Gemeinde 
Hohenstein). Wir weisen darauf hin, dass Gebühren auch rück-
wirkend erhoben werden dürfen. Die vollständigen Satzungen 
können auf der Homepage der Gemeinde unter folgendem Link, 
https://hohenstein-hessen.de/information/satzungen/,
eingesehen werden.
Dies betrifft insbesondere folgende Änderungen:
• Neu angelegte oder erweiterte befestigte Flächen (z.B. Ter-

rassen, Wege, Hofbefestigungen, Carports, Garagen).
• Flächenentsiegelungen (z.B. Umwandlung von Asphalt in 

Grünfläche oder Abriss eines Gebäudes), die dazu führen, 
dass Regenwasser auf dem Grundstück versickert und 
nicht mehr in die Kanalisation fließt.

• Änderungen an Entwässerungseinrichtungen (z.B. Installa-
tion einer Zisterne).

Was Bürger jetzt tun müssen
• Die Gemeinde Hohenstein bittet alle Bürgerinnen und Bür-

ger ihre Angaben zu den versiegelten Flächen auf Richtig-
keit zu überprüfen. Sollten sich Änderungen ergeben haben, 
kann auf der Webseite der Gemeinde Hohenstein
unter https://hohenstein-hessen.de/onlineservices/
alle Notwendigen Änderungen über einen Onlinedienst mit-
geteilt werden.

Sie haben zusätzlich die Möglichkeit, einen Erfassungsbogen unter 
https://hohenstein-hessen.de/gemeinde-2/formulare-antraege/
herunterzuladen und uns Ihre Änderungen für die Berechnung der 
Niederschlagsgebühr postalisch oder per Mail mitzuteilen. Als Hil-
festellung haben wir für Sie ein Merkblatt zum Erfassungsbogen 
mit einer Schritt für Schritt Anleitung erstellt. Falls Sie bisher keine 
Flächenauswertung von Ihrem Grundstück erhalten haben, setzen 
Sie sich gerne mit uns in Verbindung. Bei Rückfragen können Sie 
sich gerne an Frau Lenz oder Herrn Diefenbach wenden.
Frau Lenz, Tel. 06120/2934 oder
Herr Diefenbach, Tel. 06120/2952
E-Mail an bauamt@hohenstein-hessen.de

	■ Bürgermeister vor Ort
Der persönliche Austausch ist mir ein großes Anliegen. Viele 
Themen lassen sich am besten im direkten Gespräch klären 
– unkompliziert, offen und nah dran. Deshalb starte ich das 
Format „Bürgermeister vor Ort“. Dabei bin ich in den einzelnen 
Ortsteilen präsent und stehe für Fragen, Anliegen und Anregun-
gen zur Verfügung.
Mir ist wichtig, dass Sie mich als Bürgermeister jederzeit an-
sprechbar erleben können. Ob es um ganz konkrete Fragen aus 
Ihrem Ortsteil geht, um Ideen für die Zukunft unserer Gemeinde 
oder um persönliche Anliegen – im Gespräch möchte ich zuhö-
ren, aufnehmen und gemeinsam nach Lösungen suchen.
Damit ich mich bestmöglich vorbereiten kann, freue ich mich, 
wenn Themen oder Fragen bereits im Vorfeld angemeldet
(Buergermeister@hohenstein-hessen.de) werden. So ist sicher-
gestellt, dass wir vor Ort zielgerichtet ins Gespräch kommen 
und auch komplexere Anliegen gleich mit den richtigen Infor-
mationen besprechen können.
Natürlich sind auch spontane Gespräche möglich – jeder ist 
herzlich eingeladen vorbeizuschauen. Ich freue mich auf viele 
Begegnungen und einen offenen Austausch in den Ortsteilen.

Termin „Bürgermeister vor Ort“
Steckenroth, Vereinsraum

Dienstag, 3.03.2026, 15:30 - 17:00 Uhr

Herzliche Grüße
Patrick Berghüser

Bürgermeister

	■ Gemeindeverwaltung Hohenstein  
geschlossen

Gemäß Beschluss des Gemeindevorstandes vom 28. Januar 
2026 ist das Rathaus der Gemeinde Hohenstein aufgrund Auszäh-
lung für die Kommunalwahl in der Zeit vom 16. bis 18. März 2026 
geschlossen.

Patrick Berghüser
Bürgermeister

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Bitte beachten!

In KW12 Vorverlegung des Redaktionsschlusses!
Ausgabe 
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 10 06.03..2026 02.03.2026
KW 11 13.03.2026 09.03.2026
KW 12 20.03.2026 12.03.2026

Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

	■ Café-Treff-sicher  
-Zeit für Gemeinschaft-

Lust auf nette Gespräche, duftenden Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Kommen Sie vorbei, ge-
nießen Sie eine gemütliche Zeit und treffen Sie alte und neue 
Bekannte. Eingeladen sind alle Altersgruppen.
Wann: Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr im Grünen 
Raum der Alten Schule.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – das Team des Café-Treff-sicher.

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich am Dienstag, 10. und Dienstag, 
24. März um 15:00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne, Tel. 06124 12781 oder Ilona Ritter, Tel. 
06124 12658

https://hohenstein-hessen.de/onlineservices/
mailto:Buergermeister@hohenstein-hessen.de
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	■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich jeden 
ersten Dienstag im Monat um 15:00 Uhr im Clubraum der 
Aubachhalle.

	■ Seniorentreff Hennethal
Der nächste Seniorentreff Hennethal findet am Freitag, 20. März 
um 15:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hennethal statt.

Eine Initiative der Gemeinden Aarbergen, Heidenrod und Hohenstein (AHH) 

Reparieren statt wegwerfen - das schont die Umwelt und das eigene 
Portemonnaie! 

Wir sind wieder für Sie da, am: 

Samstag, 28. Februar, 14:00  17:00 Uhr 

Im Gronauer Weg 1 (kath. Gemeindesaal) 

in Heidenrod-Laufenselden 

diesmal ist auch eine Näherin vor Ort! 

Bringen Sie uns Ihre defekten Gerätschaften. Wir versuchen, diese zu 
reparieren - sehr oft können wir sie retten! 

Weiterhin suchen wir Verstärkung - Menschen, die Spaß am Reparieren 
haben und bei uns mitmachen möchten! 

Ihr Repair Cafe  Team freut sich auf Ihren Besuch! 

Die Gemeinde Hohenstein sucht zum 1. August 
2026 einen

Auszubildenden  
zum Umwelttechnologen  

für Wasserversorgung (m/w/d)
Sauberes Trinkwasser ist eines der wertvollsten Güter unserer 
Gesellschaft – und seine zuverlässige Versorgung eine verant-
wortungsvolle Aufgabe. Als Gemeinde Hohenstein sorgen wir 
täglich dafür, dass unsere Bürgerinnen und Bürger mit bestem 
Trinkwasser versorgt werden. Wenn Du Lust hast, an dieser 
wichtigen Zukunftsaufgabe mitzuwirken und gleichzeitig eine 
abwechslungsreiche, praxisnahe Ausbildung zu absolvieren, bist 
Du bei uns genau richtig!
Bewirb Dich noch heute und werde Teil unseres Teams in 
Hohenstein!
Ausbildungsinhalte:
•	 Sicherstellung von Wasserförderung, -speicherung und 

-verteilung
•	 Sicherstellung von Trinkwasserqualität,
•	 Prüfung von Wasserbeschaffenheit,
•	 Durchführung von Wasseraufbereitung,
•	 Steuerung der Anlagen der Wasserversorgungstechnik (Brun-

nen, Hochbehälter)
•	 Umgang mit Werk-, Hilfs- und Gefahrstoffen, gefährlichen Ar-

beitsstoffen und elektrischen Gefahren
•	 Grundlagen der Maschinen- und Verfahrenstechnik, Mess-, 

Steuerungs- und Regelungstechnik
•	 Instandhaltung und Erneuerung der Rohrnetze und 

Hausanschlüsse
•	 Anwendung Naturwissenschaftlicher Grundlagen (Messung 

PH-Wert, Säure, Lauge)
•	 Durchführung von Wasseruntersuchungen und Einblick in 

Labortätigkeiten
Diese Kompetenzen bringst du idealerweise mit:
•	 Mindestens einen Hauptschulabschluss zum 

Ausbildungsbeginn
•	 Idealerweise gute Noten in Mathematik und naturwissen-

schaftlichem Schulunterricht
•	 Interesse an technischen und chemischen Abläufen sowie am 

Umweltschutz
•	 Handwerkliches Geschick
•	 Verantwortungsbewusstsein
•	 Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
Das bieten wir dir:
•	 Eine qualifizierte Ausbildung in Theorie und Praxis mit enga-

giertem Ausbildungsteam
•	 Unterstützung bei der Prüfungsvorbereitung
•	 Spannende, vielfältige und praxisnahe Einsatzbereiche
•	 Unterstützung deines Ehrenamtes (z.B. bei der Freiwilligen 

Feuerwehr)
•	 Eine Vergütung von über 1.200 € brutto ab dem 1. Ausbil-

dungsjahr (nach TVAöD)
•	 Eine jährliche Sonderzahlung von 90% der monatlichen 

Vergütung
•	 30 Tage Urlaub (nach TVAöD) + zusätzlich freie Tage
•	 Ein engagiertes, kollegiales Team und ein wertschätzendes 

Arbeitsumfeld
Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf deine aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 31. März 2026.
Bitte übersende deine Bewerbungsunterlagen an:

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1

65329 Hohenstein
oder per E-Mail an: info@hohenstein-hessen.de

Bei offenen Fragen oder Anliegen freut sich 
Frau Fenja Weimer über Deine Kontaktaufnahme 
– telefonisch unter 06120-2944 oder per
E-Mail: Fenja.Weimer@hohenstein-hessen.de.
Fragen zum Aufgabengebiet und der Organisationsstruktur 
beantwortet Dir die Abteilungsleitung Bauverwaltung: 
Herr Marlin von der Heydt, 06120-2933 oder per
E-Mail: marlin.VonderHeydt@hohenstein-hessen.de.
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 
zu erhebenden
personenbezogenen Daten bitten wir Dich, unsere Informationen 
nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung unter 
www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten.
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 » Aus den  
Kindertagesstätten

 » Schulnachrichten  

	■ Geschwister-Grimm-Schule
Auf geht´s zur Schulanmeldung!
Die Schulanmeldung für das Schuljahr 
2027/28 findet in der Zeit vom 20.04. bis 
24.04.2026 statt.

In dieser Woche lernen wir den/die Einschulungs-Kandidaten ken-
nen und führen die erste verpflichtende Sprachdiagnostik durch.
Eine persönliche Einladung zu der Diagnostik erfolgt direkt an die 
Erziehungsberechtigten.
Pflichtkinder (Geburtsjahrgänge 2020/2021) sind:
• alle Kinder, die in der Zeit vom 02. Juli 2020 bis 01. Juli 2021 

geboren sind
• noch nicht eingeschulte Kinder älterer Jahrgänge
Kann-Kinder (Geburtsjahrgänge 2021/2022) sind:
• Kinder, die in der Zeit vom 02. Juli 2021 – 31. Dezember 2021 

(Gruppe I)
• oder vom 01. Januar 2022 bis 01. Juli 2022 (Gruppe II) geboren 

sind.
Sie können auf Antrag der Erziehungsberechtigten in die Schule 
aufgenommen werden, wenn sie für den Schulbesuch die erforder-
liche Reife besitzen. Über die vorzeitige Einschulung entscheidet die 
Schulleitung in Kooperation mit dem schulärztlichen Dienst.

Eltern, die eine vorzeitige Einschulung ihres Kindes beantra-
gen möchten (Kann-Kinder), reichen bitte ebenso alle geforder-
ten Anmeldeunterlagen – sofern noch nicht geschehen - bis zum 
13.04.2026 in der Geschwister-Grimm-Schule ein (inkl. Antrag auf 
vorzeitige Einschulung). Anschließend erhalten die Kann-Kinder die 
Einladung zur Diagnostik.
Die Unterlagen für die Schulanmeldung finden Sie unter www.ge-
schwister-grimm-schule.de zum Download oder sie können in 
Papierform in der Schule abgeholt werden. Sämtliche ausgefüllten 
Unterlagen (einschließlich einer Kopie der Geburtsurkunde) geben 
Sie bitte bis spätestens 13.04.2026 in der Geschwister-Grimm-
Schule ab.

 » Vereine und Verbände

	■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Für Dienstag, 3. März lädt die Alzheimer Ge-

sellschaft Rheingau-Taunus wieder alle Angehörigen von Menschen 
mit Demenz zur offenen Selbsthilfegruppe nach Bad Schwalbach, 
Martha-von-Opel-Weg 31, Raum E11 ein. Das Treffen findet von 
17:00–19:00 Uhr statt. Kostenlose Parkplätze befinden sich vor dem 
Haus. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Austausch mit anderen, die Ähnliches erleben, Zuhören, Re-
den und auch einmal Lachen über Dinge, über die man eigentlich 
nur noch weinen möchte, erhöht nachweislich die Lebensqualität. 
Darüber hinaus nimmt man sehr viel Wissen mit nachhause. Erfah-
rungswissen der anderen, aber auch Fachwissen, das die Modera-
torinnen einbringen.
Wer nicht teilnehmen kann oder möchte, kann auch eine telefoni-
sche Beratung oder ein Coaching in Anspruch nehmen. Diese An-
gebote sind alle kostenlos. Eine Anmeldung und die Mitgliedschaft 
im Verein sind nicht erforderlich.
Kontakt: Tel. 06124/7254027, info@alzheimer-rheingau-taunus.de

	■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/ 
Rheingau-Taunus e.V.

Veranstaltungen im März
Kuren nach Hildegard von Bingen: Frühjahrskur 
und Frauenheilkunde
Am Freitag, 6. März, lädt Marina Hachenberger 
von 15:30 bis 17:00 Uhr in den Kneipp-Verein, Em-

ser Straße 3 (EG), 65307 Bad Schwalbach, ein. In dem Kurs werden 
bewährte Anwendungen nach Hildegard von Bingen vorgestellt, die 
sich besonders für die Frühjahrszeit und die Frauenheilkunde eig-
nen. Der Teilnahmebeitrag beträgt 15 €, für Mitglieder 12 €, zuzüg-
lich 5 € Materialkosten. Anmeldung unter Tel. 0176 53582916 oder 
06145 5901904 sowie per E-Mail an marinahachenberger@gmail.com.
Entspannt in den Tag starten und Energie tanken – Jin Shin Jyutsu 
Selbsthilfekurs
Am Samstag, 7. März, beginnt um 11:00 Uhr im Kneipp-Verein, 
Emser Straße 3, 65307 Bad Schwalbach, ein Jin-Shin-Jyutsu-
Selbsthilfekurs mit Ramona Ludwig. Die Teilnehmenden erlernen 
einfache energetische Griffe, um Blockaden zu lösen, neue Kraft 
zu schöpfen und gelassener in den Tag zu starten. Die Gebühr be-
trägt 50 € je Termin, für Mitglieder 40 €. Anmeldung unter Tel. 0172 
2158543 oder per
E-Mail: jsj-rl@gmx.de.
Taunuswanderungen (Startpunkt Schlangenbad-Hausen)
Am Sonntag, 8. März, startet um 13:00 Uhr eine geführte Taunus-
wanderung mit Andreas Ott, Kneipp-Gesundheitstrainer SKA und 
Erlebniswanderleiter SKA. Die Tour führt durch abwechslungsrei-
che Landschaften des Taunus und verbindet Bewegung mit Natur-
erlebnis. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung unter Tel. 06124 
722429 oder per E-Mail an info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.
KräuterZeit: Entdecken, Genießen, Austauschen
Am Donnerstag, 12. März, findet von 17:30 bis 19:00 Uhr im 
Kneipp-Heilpflanzengarten in Bad Schwalbach eine Kräuterveran-
staltung mit Christine Ott und Sabine Wannemacher statt. Die Teil-
nehmenden entdecken heimische Heilpflanzen, erfahren Wissens-
wertes über deren Anwendung und tauschen sich in entspannter 
Runde aus. Der Beitrag beträgt 8 €, für Mitglieder und Kurgäste 6 

mailto:info@alzheimer-rheingau-taunus.de
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€. Anmeldung unter Tel. 0173 6631492 oder per E-Mail an christine.
ott@kneipp-bad-schwalbach.de sowie bei Sabine Wannemacher 
unter 01573 6361266 oder s.wannemacher@cloudmail.de.
Wandermeditation mit Verweilen und Singen
Am Samstag, 14. März, lädt Anke Hoffmann um 10:30 Uhr zu einer 
meditativen Wanderung mit Gesang ein. Treffpunkt ist der Parkplatz 
Waldfriedhof in 65307 Ramschied–Bad Schwalbach. Achtsames Ge-
hen, Naturwahrnehmung und gemeinsames Singen stehen im Mittel-
punkt. Der Teilnahmebeitrag beträgt 10 €, für Mitglieder 8 €. Anmeldung 
unter Tel. 0157 55032072 oder per E-Mail an ankehofffrau@freenet.de.
Wildkräuter im Taunus – Wald, Wiese und Wasser
Am Samstag, 14. März, startet um 15:00 Uhr ein Wildkräuterspa-
ziergang mit Christine Ott, Kneipp-Gesundheitstrainerin SKA, und 
Simone Marina Löblein, Diplom-Betriebswirtin und Phytoexpertin 
(Freiburger Heilpflanzenschule). Treffpunkt ist der Bolzplatz Bad 
Schwalbach-Fischbach, Parkmöglichkeiten bestehen bei der Feuer-
wehr. Die Veranstaltung lädt dazu ein, essbare Wildpflanzen ken-
nenzulernen und deren Verwendung in Küche und Hausapotheke 
zu entdecken. Anmeldung unter Tel. 0173 6631492 oder per E-Mail 
an christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de sowie unter Tel. 0163 
7851516 oder per E-Mail an info@simone-loeblein.de.
Fastenwoche – Basenfasten erleben (Infoabend)
Am Montag, 16. März, informiert Petra Fischer, ärztlich geprüfte 
Fastenleiterin (AGL) und zertifizierte Fachberaterin für holistische 
Gesundheit, von 18:00 bis 20:00 Uhr im Kneipp-Verein, Emser Stra-
ße 3 (EG), 65307 Bad Schwalbach, über Inhalte und Ablauf einer be-
gleiteten Basenfastenwoche. Der Gesamtpreis für die Fastenwoche 
beträgt 110 €, für Mitglieder 88 €, zuzüglich 10 € Materialkosten. 
Anmeldung unter Tel. 0178 5931778.
Klangmeditation am Dienstag
Am Dienstag, 17. März, lädt Christine Ott, Kneipp-Gesundheitstrai-
nerin SKA, von 18:30 bis 19:30 Uhr ins Gesundheitsquartier, Eger-
landstraße 15, 65510 Idstein, zu einer Klangmeditation ein. Klang-
schalen und ruhige Töne unterstützen dabei, Körper und Geist in 
einen Zustand tiefer Entspannung zu führen. Der Teilnahmebeitrag 
beträgt 15 €, für Mitglieder 12 €. Anmeldung unter Tel. 0173 6631492 
oder per E-Mail an christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de.
Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 18. März, findet um 18:00 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung des Kneipp-Vereins im Restaurant Felsenkeller in Idstein statt.
Bowls voller Glück – Achtsamkeit trifft Genuss
Am Freitag, 20. März, lädt Miriam Pohl, ganzheitliche Gesundheits-
beraterin (IHK), von 17:30 bis 21:30 Uhr ins Mehrgenerationenhaus 
– Familienzentrum, Bachweg 37 b, 65375 Oestrich-Winkel, ein. In 
dem Workshop verbinden sich Achtsamkeit, gemeinsames Kochen 
sowie basische, vegane und vegetarische Küche. Der Teilnahmebei-
trag beträgt 52 €, für Mitglieder 41,60 €, zuzüglich 15 € Materialkos-
ten. Anmeldung unter Tel. 0163 1845637 oder per E-Mail an miriam.
pohl@arcor.de.
Guolin QiGong – Atmende Schritte
Am Freitag, 20. März, beginnt von 15:30 bis 17:00 Uhr im Kneipp-
Verein Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V., Emser Straße 3 (EG), 
65307 Bad Schwalbach, ein Qi-Gong-Kurs mit Marina Hachenber-
ger, Guolin-QiGong-Lehrerin Basistufe. Geübt werden die „atmenden 
Schritte“, eine besondere Form des Qi Gong zur Stärkung von Vitali-
tät und Atemfluss. 
Die Kursgebühr für fünf Termine beträgt 75 €, für Mitglieder 60 €. An-
meldung unter Tel. 0176 53582916 oder 06145 5901904 sowie per 
E-Mail an marinahachenberger@gmail.com.
Meditatives Singen: Klang und Stille, Bewegung und Ruhe
Am Freitag, 20. März, lädt Alexsandra Hodgson, Heilpraktikerin sowie 
Tai-Chi- und Qi-Gong-Lehrerin, von 19:00 bis 21:00 Uhr in den Kneipp-
Verein Bad Schwalbach ein. Der Abend verbindet Gesang, Bewegung 
und Stille zu einer ganzheitlichen Entspannungserfahrung. Der Teilnah-
mebeitrag beträgt 13 €, für Mitglieder und Kurgäste 10 €. Anmeldung 
unter Tel. 06120 6229 oder per E-Mail an info@atemfluss.de.
Entspannt in den Tag starten und Energie tanken – Jin Shin Jy-
utsu Selbsthilfekurs
Am Samstag,  21. März, findet ein weiterer Termin des Jin-Shin-
Jyutsu-Kurses mit Ramona Ludwig von 11:00 bis 12:30 Uhr im 
Kneipp-Verein statt. Der Teilnahmebeitrag beträgt 50 € je Termin, für 
Mitglieder 40 €. Anmeldung unter Tel. 0172 2158543 oder per E-Mail 
an jsj-rl@gmx.de
Breathwork – Atme Dich frei!
Am Sonntag, 22. März, bietet Anja Kylius-Kremper von 14:00 bis 
17:00 Uhr im Kneipp-Verein Bad Schwalbach eine intensive Atem-
reise an. Durch bewusstes Atmen können Spannungen gelöst und 

neue Energie freigesetzt werden. Der Teilnahmebeitrag beträgt 75 €, 
für Mitglieder 60 €. Anmeldung unter Tel. 0170 9685831 oder per 
E-Mail an anja@breathwork-balance.de.
Gemeinsam wieder aktiv (Gedächtnistraining, Singen, Musik)
Am Freitag, 27. März, lädt Ute Hamann von 13:00 bis 15:30 Uhr in 
den Kneipp-Verein Bad Schwalbach ein. Gedächtnistraining, Musik 
und gemeinsames Singen fördern geistige Beweglichkeit und sozia-
le Begegnung. Der Teilnahmebeitrag beträgt 12,50 €, für Mitglieder 
10 €, zuzüglich Materialkosten. Anmeldung unter Tel. 06124 722429 
oder per E-Mail an info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.
Entspannt in den Tag starten und Energie tanken – Jin Shin Jy-
utsu Selbsthilfekurs
Am Samstag, 28. März, findet ein weiterer Termin des Kurses mit 
Ramona Ludwig statt. Der Teilnahmebeitrag beträgt 50 € je Termin, 
für Mitglieder 40 €. Anmeldung unter Tel. 0172 2158543 oder per 
E-Mail an jsj-rl@gmx.de.

	■ Eselverein 1962 Breithardt e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 20. März, um 20:00 Uhr im Gasthof 
„Zur Eule“ in Breithardt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung

3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl eines Kassenprüfers
8. Verschiedenes
Änderungen sind vorbehalten. Wünsche und Anträge zur Tagesord-
nung sind bis zum Dienstag, 10. März schriftlich dem Vorsitzen-
den: Andreas Gerloff, mitzuteilen.

	■ TuS Breithardt 1904 e.V.
Braaderter Straßenturnier
Liebe Breithardterinnen und Breithardter, liebe 
Sportsfreunde,
am Samstag, 02. Mai möchten wir ein Event ver-
gangener Tage wieder aufleben lassen. Beim Stra-

ßenturnier können sich die Straßen, Wege und Gassen unseres Ortes 
sportlich gegenübertreten - egal, ob Vollblutkicker, absoluter Neuan-
fänger, oder auch „All-Star“- Jeder ist herzlich willkommen! Damit die 
Einteilung der Teams (sofern sich pro Straße nicht genügend Spieler 
finden) erfolgen kann, bitten wir um schnellstmögliche Rückmeldung 
an Timo Schneider, Max Mylius oder Lukas Bachmann. Bitte nutzt 
hierzu die Einwürfe in euren Briefkästen oder lasst uns eine kurze 
Nachricht via WhatsApp zukommen. Neben dem sportlichen Erfolg 
gibt es selbstverständlich einen Meterpokal zu erringen. Auch Nicht-
Sportler sind gerne gesehen, denn sowohl für Spieler, als auch Zu-
schauer gilt: Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.

	■ Freundeskreis Strinz-Aube
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung 
am Sonntag, 1. März, 15:00 Uhr in den Clubraum der Aubachhal-
le in Strinz-Margarethä ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht über die Aktivitäten der vergangenen beiden Jahre
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes
6. Beratung über die Auflösung des Vereins
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Wahl eines Wahlvorstandes
9. Neuwahl des Vorsitzenden und weiterer Komiteemitglieder
10. Verschiedene Wünsche und Anträge
11. Schlusswort
Nach der Sitzung laden wir Sie herzlich zu einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken ein.
Wegen der schwerwiegenden Entscheidung bitten wir um zahlrei-
che Beteiligung.

mailto:christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de
mailto:christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de
mailto:christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de
mailto:info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de
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	■ SV 1976 Steckenroth e.V.
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung für die 
Mitglieder des SV 1976 Steckenroth e. V. findet am 
Montag, 9. März um 19:00 Uhr im Sportlerheim 

des SV Steckenroth statt.
Die Tagesordnung ist im Schaukasten am Sportplatz und in den 
Schaukästen im Ort ausgehängt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder 
herzlich eingeladen.

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie  
Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Tel. 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 1.03.
11:00 Uhr Heilige Messe vorher Kirchenfrühstück (ab 10:00 Uhr) 

im Pfarrsaal
Freitag, 6.03.
19:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag an-

schließend nigerianische Leckereien
Sonntag, 8.03.
11:00 Uhr Heilige Messe

Erlebnisreise der Pfarrei ins mystische Indien
Im November 2026 bietet die katholische Pfarrei Heilige Familie Un-
tertaunus etwas ganz Besonderes an: Eine 15-tägige Erlebnisreise 
mit mehreren Stationen durch Indien. 
Der indische Pater der Gemeinde, Pater Gino, begleitet die Reise 
und sorgt so für ganz besondere Einblicke mit Insider-Wissen. Zu 
entdecken gibt es die religiöse, kulturelle und landschaftliche Viel-
falt des Landes. Das Programm ist voll mit allem, was man gesehen 
haben muss, aber auch mit neuem und überraschendem. Wenn Sie 
Interesse haben, melden Sie sich einfach im zentralen Pfarrbüro 
unter Tel. 06124/72370.
Weltgebetstag in Breithardt
Kommt, bringt eure Last! So laden Frauen aus Nigeria ein, die die-
sen Gottesdienst vorbereitet haben und sich wünschen, dass mög-
lichst viele gemeinsam feiern. In Hohenstein wird der ökumenische 
Gottesdienst zum Weltgebetstag am Freitag, 06.03. um 19:00 Uhr in 
der katholischen Kirche gefeiert; im Anschluss gibt es nigerianische 
Leckereien. 
Die Vorbereitung dafür hat schon im Januar begonnen – helfende 
Hände sind immer willkommen! Mehr Informationen bei E. Filatzek, 
Tel.: 06128 947062.
Ein Informationsvortrag mit Bildern und Musik aus Nigeria ist ge-
plant für Mittwoch, 4. März um 16:00 Uhr in der Cafeteria des Senio-
renhauses Hohenstein, Langgasse 87 in Breithardt.

	■ Musikfreunde Strinz-Margarethä 1978 e.V.
„Akkordeon, das Instrument des Jahres 2026 - Termin 
bitte jetzt schon vormerken“

http://www.heiligefamilie.net
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17:00 Uhr Konfiunterricht, Ev. Gemeinderaum Kettenbach
 (Gruppe Pfrin. Agnes Schmidt-Köber)

Weitere Termine in der Gesamtkirchengemeinde:
Freitag, 27. Februar
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth
19:00 Uhr Auf dem Weg- geistliche Übungen im Alltag 

(Manuela König)
Dienstag, 3. März
14:30 Uhr Frauenkreis, Ev. Gemeindehaus Panrod
18:30 Uhr Treffen des Ortsausschusses Bechtheim/Beuerbach/

Ketternschwalbach
Mittwoch, 4. März
19:00 Uhr Treffen des Ortsausschusses Kettenbach, 

Ev. Gemeindehaus Kettenbach

Donnerstag, 5. März
19:30 Uhr Projektchor, Ev. Gemeindehaus Strinz-Margarethä
Das Projekt beginnt am 5. März mit den Proben:
05.03.2026
12.03.2026
26.03.2026
16.04.2026
30.04.2026
07.05.2026
immer donnerstags um 19:30-20.45 Uhr
Generalprobe: Sonntag, 10.05. (abends)

Am Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmelfahrt), 11:30 Uhr singt 
der Chor im Gottesdienst in der Katharinenkirche in Beuerbach.
Sei dabei! Wir suchen interessierte Sänger und Sängerinnen!
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
Frau Wilia Schwed, Tel. 0160/7671512, wilia.schwed@t-online.de
Freitag, 6. März
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth

Kontaktdaten Pfarrerinnen im Raum Aarbergen und Hohenstein:
Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber (Daisbach, Hausen, Kettenbach, 
Rückershausen), E-Mail: Agnes.Schmidt-Koeber@ekhn.de, 
Tel. 0171/1086057.
Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber ist bis 1. März (einschließlich) nicht 
im Dienst!

An(ge)dacht
Jetzt sind wir mittendrin in der Fastenzeit. Es ist eine wichtige 
Zeit, in der wir uns auf das schöne Osterfest vorbereiten wollen. 
Es ist eine wichtige Zeit, die Fastenzeit und es ist das wichtigste 
Fest, das wir am Ende begehen - Ostern. Diese Zeit sollte nicht 
einfach so an uns Christinnen und Christen vorbeieilen.
So gibt es viele Möglichkeiten, wie wir diese Fastenzeit gestal-
ten können. Ganz klassisch können wir auf etwas verzichten und 
viele tun es ja: Süßigkeiten oder Fernsehen oder Internet, Handy 
usw. Es gibt da so viele Möglichkeiten und wir alle haben da so 
unsere Vorlieben, um nicht zu sagen Schwächen, an denen wir 
arbeiten können.
Fastenzeit muss aber nicht immer Verzicht sein. Wir können 
uns ja auch einmal etwas ganz bewusst vornehmen. Z.B. einem 
anderen Menschen, vielleicht dem Ehepartner, die Ehepartne-
rin, den Eltern, Enkeln, Kinder, Freunden, einfach eine Freude 
bereiten.
Auch der Glaube lässt sich vertiefen. Lesen Sie doch mal ein 
gutes geistliches Buch oder nehmen Sie sich die Tagestexte der 
Gottesdienste für die Fastenzeit vor. Sie finden sie ganz einfach 
im Internet. Sie sind ein guter Wegweiser durch die Zeit. Lesen 
Sie doch einfach mal ein Evangelium am Stück, vielleicht das 
Matthäusevangelium, das in diesem Jahr im Mittelpunkt der 
Sonntagsgottesdienste in der katholischen Kirche steht.
Es gibt noch so viele weitere Möglichkeiten, diese Zeit zu ge-
stalten. Wichtig ist einfach, dass diese Zeit Ihnen eine Hilfe ist, in 
eine vertiefte Beziehung zu Gott zu kommen und Jesus Christus 
auf seinem Weg durch das Kreuz hindurch zur Auferstehung zu 
begleiten.
So wünsche ich Ihnen eine gute und gesegnete Fastenzeit.

Ihr
Pfarrer Stefan Schneider

	■ Ev. Gesamtkirchengemeinde  
Mittlerer Untertaunus

Homepage: www.mut-evangelisch.ekhn.de
Mail: gesamtkirchengemeinde.mittlerer-untertaunus@ekhn.de

Gottesdienste

Freitag, 27. Februar
18:00 Uhr Ev. Kirche Holzhausen - Friedensgebet
Sonntag, 1. März
09:30 Uhr Ev. Kirche Ketternschwalbach (Manuela König)
11:00 Uhr Ev. Kirche Kettenbach (Tim Fink)
11:00 Uhr Ev. Kirche Niederlibbach (Manuela König)
17:00 Uhr Ev. Kirche Panrod (Tim Fink)
18:30 Uhr Ev. Kirche Rückershausen (Tim Fink)
Freitag, 6. März
18:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen (Thema Nigeria), 

Ev. Kirche Michelbach
18:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen (Thema Nigeria) 

Ev. Gemeindehaus Wallbach
Der Weltgebetstag in Panrod fällt leider aus!

Samstag, 7. März
10:00 Uhr KinderKirche, Pfarrscheune Bechtheim
11:00 Uhr Kindergottesdienst, Ev. Kirche Holzhausen
19:00 Uhr HappyHour Kneipengottesdienst, Kesselbach, 

Pizzeria zum Tal (Manuela König)
Sonntag, 8. März
09:30 Uhr Ev. Kirche Michelbach (Präd. Petra Szameit)
11:00 Uhr Ev. Kirche Strinz-Margarethä (Präd. Petra Szameit)
17:00 Uhr Ev. Kirche Görsroth (Tim Fink)
18:30 Uhr Ev. Kirche Kettenbach (Agnes Schmidt-Köber)
18:30 Uhr Ev. Kirche Limbach (Tim Fink)

Konfirmandenunterricht
Dienstag, 3. März
16:00 Uhr Konfiunterricht, Pfarrscheune Bechtheim 

(Gruppe Pfr. Tim Fink)
16:45 Uhr Konfiunterricht, Ev. Kirche Michelbach 

(Gruppe Pfrin. Petra Dobrzinski, Petra Szameit)
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SONNTAG INVOKAVIT 22. Februar 2026 – 17 Uhr
Evangelische Kirche Bärstadt

SONNTAG REMINISZERE 1. März 2026 – 17 Uhr
Evangelische Kirche Dickschied

SONNTAG OKULI 8. März 2026 – 17 Uhr
Evangelische Kirche Steckenroth

SONNTAG LÄTARE 15. März 2026 – 17 Uhr
Evangelische Kirche Schlangenbad

SONNTAG JUDIKA 22. März 2026 – 17 Uhr
Reformationskirche Bad Schwalbach

Orgel: Kantor Patrick Leidinger, Eintritt frei

Orgelkonzerte  
           zur Passion
MUSIK ALTER MEISTER UND LESUNG

Pfarrerin Petra Dobrzinski (Hennethal, Holzhausen ü. Aar, Michelbach, 
Panrod, Strinz-Margarethä), Tel. 06120/4097973, 
E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de.
Pfarrerin Petra Dobrzinski ist bis 15. März (einschließlich) nicht im 
Dienst.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer Tim Fink bis 1. März 
(einschließlich) unter der Tel. 0176/62867093 (tim.fink@ekhn.de).
Gemeindebüros in Aarbergen und Hohenstein:
Kettenbach (Kirchgasse 12): Susanne Mill
Aktuelle Öffnungszeiten des Gemeindebüros können unter 
E-Mail: susanne.mill@ekhn.de abgerufen werden.
Michelbach (Kirchstr. 4b): Simone Moser, Do 9:00–11:00 Uhr, 
Tel. 06120/3563; Mail: simone.moser@ekhn.de.
Panrod (Lindenweg 10): Simone Moser, Di 9:00–11:00 Uhr, 
Tel. 06120/9189572, E-Mail: simone.moser@ekhn.de.
Strinz-Margarethä (Scheidertalstr. 28): Christine Hellweg, Do 9:00-
11:00 Uhr, Tel. 06128/1364, E-Mail: christine.hellweg@ekhn.de.

	■ Evangelische Hoffnungsgemeinde 
im Untertaunus

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen 
auf uns zu.
Ansprechpersonen:
Ihre Ansprechpersonen für Seelsorge sowie für Taufen, Trauungen 
und Beerdigungen sind
Pfarrerin Jessica Hamm
0173 1832614, jessica.hamm@ekhn.de
Pfarrerin Nikola Züls
06120 9040469 oder 0176 56703268, nikola.zuels@ekhn.de
Sie können sich mit Ihren Anliegen auch gerne an jedes andere Mit-
glied des Verkündigungsteams oder an das Gemeindebüro wen-
den. Die Kontaktdaten und weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage: www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de.

Unsere nächsten Termine:
Am 1. März (Reminiszere)
9:30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt
10:30 Uhr Gottesdienst auf dem Altenberg
11:00 Uhr Gottesdienst in Bad Schwalbach: Reformationskir-

che mit Abendmahl und Kanzelrede
11:00 Uhr Gottesdienst in Kemel
11:00 Uhr Gottesdienst in Langenseifen
17:00 Uhr Orgelkonzert zur Passionszeit in der Ev. Kirche 

Dickschied
Am 8. März (Okuli)
9:30 Uhr Gottesdienst in Nauroth
10:00 Uhr Gottesdienst in Burg-Hohenstein „Mit Filmmusik 

durch die Passionszeit“
10:00 Uhr Gottesdienst in Schlangenbad
10:30 Uhr Gottesdienst in Laufenselden
11:00 Uhr Gottesdienst in Bad Schwalbach: Reformationskir-

che mit Kanzelrede
17:00 Uhr Experimentelles Beten in Langenseifen
17:00 Uhr Orgelkonzert zur Passionszeit in der Ev. Kirche 

Steckenroth
Gemeinsam unterwegs:
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Fühlen Sie sich da-
her zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich ein-
geladen - unabhängig vom Ort. Nutzen Sie das vielfältige An-
gebot, um die neue Gemeinde und das Verkündigungsteam 
kennenzulernen.

Gemeindebüro:
Das zentrale Gemeindebüro befindet sich in Bad Schwalbach, 
Adolfstraße 34.
Erreichbar:
Montag–Freitag 9:00-12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 15:00-18:00 Uhr
Tel. 06124 702713
E-Mail: hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de

mailto:jessica.hamm@ekhn.de
mailto:nikola.zuels@ekhn.de
http://www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de
mailto:hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de
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 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Kindern ein Zuhause schenken
Informationsabend für angehende Pflegeeltern
•	 Pflegekinderdienst sucht Menschen, die Kindern eine Familie bieten 

wollen
•	 Digitaler Infoabend klärt über formale Voraussetzungen und Be-

werbungsprozesse auf
Manchmal braucht ein Kind vor allem eines: einen sicheren Ort, ver-
lässliche Bezugspersonen und das Gefühl, willkommen zu sein. Pfle-
gefamilien geben Kindern Halt, Orientierung und neue Perspektiven. 
Der Rheingau-Taunus-Kreis lädt daher Menschen, die sich vorstellen 
können, einem Kind auf Zeit oder dauerhaft ein liebevolles Zuhause zu 
schenken, zu einem digitalen Informationsabend am Donnerstag, 12. 
März, um 18:00 Uhr ein. Der Informationsabend richtet sich an potenzi-
elle Pflegeeltern sowie an alle Interessierten, die mehr über die Aufgaben 
und Voraussetzungen einer Pflegefamilie erfahren möchten. Fachkräf-
te des Pflegekinderdienstes informieren umfassend über die Rahmen-
bedingungen, die persönlichen und formalen Voraussetzungen sowie 
den Ablauf des Bewerbungs- und Eignungsprozesses. Darüber hinaus 
wird dargestellt, wie Pflegefamilien während der gesamten Zeit fachlich 
begleitet und unterstützt werden. Neben den fachlichen Informationen 
besteht ausreichend Gelegenheit, individuelle Fragen zu stellen und mit 
den Mitarbeitenden des Pflegekinderdienstes ins Gespräch zu komm In-
teressierte werden gebeten, sich per E-Mail unter pkd@rheingau-taunus.
de anzumelde oder dort weitere Informationen anzufordern.

	■ Ev. Kirchengemende Born-Watzhahn

	■ Alle Jahre wieder -  
der BUND sucht Helfer für Frosch und Meisen

Noch klingt das Zirpen von Kohl- 
und Blaumeise etwas verhalten, 
aber die ersten Balzgesänge der 
Amsel am frühen Morgen oder 
die Reviergesänge am Abend be-
stätigen - der Frühling steht vor 
der Tür. Auch die ersten Kröten 
laufen wieder über die gefährli-
chen vielbefahrenen Straßen.
Denn wenn die Temperatur im 
Boden über 4° Celsius ansteigt, 
werden auch unsere Amphibien 
in ihren Erdhöhlen wach und 
gehen auf Wanderschaft hin zu 
ihren Laichgewässern, in denen 
sie selbst schon aus ihren Eiern 
geschlüpft sind. Die mobilen Am-
phibienzäune an den gefährdeten 
Straßenabschnitten werden in 

Kürze aufgestellt, um die Erdkröte oder den Teichmolch vor diesem 
Schicksal zu bewahren. Glücklicherweise ist es uns mit wenigen 

Ausnahmen in den vergangenen Jahren gelungen, feste Leitsysteme 
installieren zu lassen, die nur wenig Betreuung erfordern. Dennoch 
gibt es noch einige mobile Zäune die von uns durch Absammeln 
der Tiere betreut werden müssen. Hier wäre uns Ihre Hilfe beim Ein-
sammeln und Bestimmen der Tiere sehr willkommen. Bei Interesse 
nehmen Sie bitte Kontakt mit Werner Diederich (Tel. 06120 1492) 
auf, um sich nach einer Einweisung in die Sammelaktion einbinden 
zu lassen. Solche Sammelaktionen sind gerade auch für Kinder ein 
wunderbares Lehrbeispiel angewandten Naturschutzes!
Wenn auch das Frühjahr naht, so haben die Vögel doch ihre lie-
be Not satt zu werden, da weder Insekten in ausreichender Anzahl 
noch Sämereien oder Früchte in der Natur zum jetzigen Zeitpunkt 
vorhanden sind und auch der Blattaustrieb auf sich warten lässt. 
Und gerade die ersten Zugvögel, die wieder aus ihren Winterquar-
tieren zurückkehren und geschwächt von der langen Reise sind, 
brauchen unsere Unterstützung. Also bitte nicht die Winterfütterung 
einstellen, sondern gerade jetzt reichhaltig weiterfüttern und dies 
bitte auch weiterhin tun, denn gerade in der jetzt beginnenden Balz-, 
Brut- und Aufzuchtzeit brauchen die Singvögel unsere Unterstüt-
zung. Auch wenn es dann Mitte Frühling wieder Insekten gibt, die 
für die Brut aller Singvögel - auch der eigentlichen Körnerfresser 
- wichtig sind, entlasten Sie die Elterntiere damit bei ihrer kräfte-
zehrenden Arbeit.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

meinort.app/download
Kostenfrei in Deinem Store!

mailto:pkd@rheingau-taunus.de
mailto:pkd@rheingau-taunus.de
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Meisen am Futterspender

Anfang des Frühlings ist deshalb 
auch die Zeit, sich um die Nist-
kästen unserer Singvögel zu 
kümmern, diese zu reinigen und 
neue aufzuhängen, um den da-
heimgebliebenen und den zu-
rückkehrenden Höhlenbrütern 
adäquate Nistmöglichkeiten zu 
bieten. Der BUND und verschie-
dene Ortsbeiräte haben in den 
vergangenen Jahren einige neue 
Nistgelegenheiten angebracht, 
die vor der neuen Brutperiode ei-
ner Revision und einer Reinigung 
unterzogen werden müssen, um 
den Parasitenbefall der Vögel zu 
minimieren. Und damit wird dann 
auch wieder Platz geschaffen für 
neue Nester in diesen Kästen. 
Hierzu brauchen wir ebenfalls 
noch naturbegeisterte Mitstreiter, 
die willens und in der Lage sind, 

auch auf eine Leiter zu klettern oder 
nur erdverbundene Hilfestellungen zu geben.
Bitte melden Sie sich bei Dr. Christian Spath (Tel. 06128 1221), um 
die Termine in Absprache zu erfahren.
Der BUND-Hohenstein freut sich über Ihre Unterstützung und sagt 
danke!

C.S.

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

	■ Zugmantel Cohorte
Den Römern auf der Spur
Die Limes Cicerones, UNESCO-Gästebegleiter am Welterbe „Li-
mes“ und der Naturpark Rhein-Taunus laden ein zur ersten Erlebnis-
führung der Saison 2026 am ehemaligen Römerkastell Zugmantel 
bei Taunusstein-Orlen am Sonntag, 15. März um 11:00 Uhr.

Wer Lust hat, auf unterhaltsame Weise den Alltag in und um das 
ehemalige Römerkastell Zugmantel mitzuerleben, ist herzlich 
willkommen.
Ursus Treverus, der römische Offizier und Lea, die Händlerin neh-
men ihre Gäste gerne mit auf einen Spaziergang in die Mitte des 3. 
Jahrhundert nach Christus.
Schwerpunktthema der Führung wird dieses Mal das Hand-
werk im römischen Kastelldorf sein, erklärt an Fundmaterial und 
Nachbildungen.
Treffpunkt ist der Parkplatz „Zugmantel“ an der B 417, Hühnerstra-
ße, gegenüber der Waffelfabrik bei Taunusstein-Orlen.
Der Unkostenbeitrag beträgt für Erwachsene 10,- Euro.
Der Witterung angemessene Kleidung und festes Schuhwerk wer-
den empfohlen, ein Teil des Rundweges ist nicht Rollstuhl geeignet!
Die Teilnahme an der römischen Führung ist nur mit Voranmeldung 
möglich unter: Info@zugmantel-cohorte.de.
Weitere Informationen gerne unter Tel. 06120 6472.

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Termin und Beratung nur nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

€ 598,-

mailto:Info@zugmantel-cohorte.de
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Gemeinde Hohenstein - der Bürger-
meister, Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Jens Hofenbitzer, unter 
Anschrift des Verlages. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Wirz, unter Anschrift des Verlages. 
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen. Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos 
zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der 
Verlag keine Haftung.
Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. 
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch ver-
antwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textver-
öffentlichungen gelten unsere AGB.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom 
Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Z. gültige 
Anzeigenpreisliste.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infol-
ge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens 
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

* 16.09.1947   † 30.01.2026

Heinz Rothenbächer

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

In Liebe                                                         
Gerda Rothenbächer                                   
Jens Rothenbächer mit Familie                 

Strinz­Margarethä, im Februar 2026

* 27.01.1943   † 12.02.2026

In stiller Trauer:
Claudia & Bernd
Alexander mit Lena
Timo & Patricia, Markus

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
�ndet am Freitag, dem 6. März 2026, um 14.00 Uhr
im RuheForst Hohenstein-Breithardt statt.
Von Beileidsbekundungen und Blumenschmuck
bitten wir abzusehen.

Renate Senz

Gekämpft hast du alleine,
gelitten haben wir gemeinsam,

verloren haben wir dich alle.

Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de

* 29.07.1965   † 17.02.2026

Jörg Himpel

Er lebte mit der Erde, arbeitete mit seinen Händen                        
und hinterlässt Spuren.

Wir nehmen Abschied von unserem Vater, Schwiegervater, 
Opa, Bruder, Schwager und Onkel 

In stiller Trauer

deine Kinder mit Familien               
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier und Urnenbeise�ung findet am 
Donnerstag, dem 5. März 2026, um 14.00 Uhr im Familien­
und Freundeskreis, im Ruheforst in Breithardt, sta�.

Traueranschrift: Familie Himpel, c/o Besta�ungen Möhn, 
Auf dem Hag 2, 65326 Aarbergen

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

ABSCHIED NEHMEN - Trauern ist liebevolles Erinnern. trauer-regional.de by LINUS WITTICH
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einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Wohnung in Weitersburg zur
vermieten: ab 01.03.2026, 3 Zim-
mer, Küche, Balkon, Bad, 84,9 qm,
bitte keine Haustierhaltung. Erstbe-
zug nach Sanierung im Januar
2026: 1 Badezimmer, 1 Gäste-WC
neu, Zimmtertüren neu, Böden:
Vinyl neu, KM 850 € NK inkl. Hei-
zug 200 €. Bitte bei weiteren Fra-
gen oder Besichtigungsinteresse
(nur Anmietung, kein Verkauf) E-
Mail an: immo@wittich-hoehr.de

Wohnung in Weitersburg zu
vermieten: ab 01.03.2026, 2 Zim-
mer, Küche, Balkon, Bad, 57,7 qm,
geeignet für 1-2 Personen, bitte
keine Haustierhaltung. Erstbezug
nach Sanierung im Januar 2026:
Badezimmer neu, Zimmtertüren
neu. KM 600 €, NK inkl. Heizung
160 € (1 Mieter). Bitte bei weiteren
Fragen oder Besichtigungsinter-
esse (nur Anmietung, kein Verkauf)
E-Mail an: immo@wittich-hoehr.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, alles v. Ferrari,
Jagdtzubeh., Silberbest., Meißner
Porzellan, Kristall, Bronzefig., Näh-
u. Schreibmaschinen, Zinn, Mün-
zen, Zahngold, Modeschmuck,
Goldschmuck, Puppen, Armband-
u. Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145/3461386

SonStigeS

Suche Gartengrundstück, pachten

oder kaufen. Tel.: 0171-4042360

Aarbergen-Kettenbach, App. mit
sep. Schlafraum, 43 qm, KM 400 €

+ 150 € NK + 3 MMKT, NR, keine
Haustiere, ab 01.05.26 zu verm.
Tel.: 06120-3397

VERmiEtung
Heizung • Sanitär • Lüftung • Komplettbäder • Fliesenarbeiten

Mit uns zum Ziel!

Erneuerbare Energien • Photovoltaik • Kundendienst

Mail: info@whbweimer.de
Telefon: 06126 583 863
Rosenstraße 13a • 65510 Hünstetten

Professionell GanzheitlichVertrauensvoll

Wir verkaufen Ihre Immobilie !

www.immobilien-kirchner.de
Seit 1994 für Sie vor Ort 

06120 - 90 85 90  I  kontakt@immobilien-kirchner.de

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, verlege Fußböden, Teppiche, 
Vinyl, Laminat, PVC Bodenbeschichtung 

und Versiegelung. Gartenarbeiten, 
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Telefon: 07443 9662-0
info@hotel-breitenbacher-hof.de
www.hotel-breitenbacher-hof.com

 Ihr Zuhause 
im Schwarzwald

Oster-Auszeit
     im Schwarzwald
❱ Übernachtung & Frühstück
❱ 3x 3-Gang-Menü
❱ 1x 6-Gang-Ostermenü
❱ 1x Flasche Wein
❱ 1x Flasche Wasser
❱ Kaffee & Kuchen
❱ WLAN, Parken, KONUS-Karte

4 Nächte 

ab 399 € p. P.
(je nach Zimmerkategorie)

JETZT BUCHEN!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 



Nr. 9/2026	 13� Hohensteiner BLÄTTCHE

Warum Fachkompetenz 
nicht mehr reicht
Viele Führungskräfte wurden 
wegen ihrer Fachkompetenz be-
fördert. Doch Fachwissen allein 
trägt nicht mehr. Führung ist 
heute vor allem Beziehungsar-
beit. Teams sind diverser, Arbeit 
komplexer, Erwartungen höher. 
Führungskräfte müssen Orien-
tierung geben, Entscheidungen 
erklären und Entwicklung er-
möglichen. Das erfordert kom-
munikative und emotionale 
Kompetenz. Moderne Führung 

bedeutet nicht Kontrolle, son-
dern Klarheit. Ziele, Rollen und 
Feedback schaffen Sicherheit. 
Wer zuhört und verständlich 
spricht, führt wirksamer als der 
beste Experte. Führung lässt 
sich lernen. Reflexion, Feedback 
und Training sind entscheidend. 
Fachkompetenz bleibt Grundla-
ge, aber nicht Kern. Gute Füh-
rung entsteht im Dialog. Wer 
Menschen gewinnen will, muss 
mehr können als wissen.

Bewerbung ohne Anschreiben: 
Trend oder Irrweg?
Das klassische Anschreiben 
verliert an Bedeutung. Dahinter 
steht: Zeit sparen auf beiden 
Seiten. Tatsächlich sagen viele 
Anschreiben wenig aus. Stan-
dardfloskeln, überzogene 
Selbstdarstellung und aus-
tauschbare Motivation er-
schweren die Auswahl. Lebens-
lauf, Arbeitsproben und struktu-
rierte Interviews liefern oft rele-
vantere Informationen.
Dennoch erfüllt das Anschrei-
ben eine Funktion. Es zeigt, ob 
Bewerbende ihre Gedanken 
ordnen können und verstehen, 

worum es in der Rolle geht. Der 
Verzicht darauf verschiebt diese 
Prüfung lediglich in andere For-
mate.
Für Bewerber bedeutet das: Re-
levanz schlägt Rhetorik. Klar 
strukturierte Lebensläufe, präzi-
se Projektbeschreibungen und 
konkrete Beispiele gewinnen an 
Gewicht. Unternehmen wieder-
um müssen Auswahlprozesse 
sauber gestalten, um Fairness 
zu sichern.
Die anschreibenslose Bewer-
bung ist kein Irrweg, sondern 
Ausdruck eines Wandels.

 Diese und weitere Jobs finden Sie unter: jobs-regional.de

Schlepper-Teile.de
Der Onlineshop für Traktorteile

Du hast Lust auf eine spannende Tätigkeit, die Spaß macht?

Komm in unser Team und hilf uns, Kundenbestellungen zügig zu 
packen und zu kommissionieren – mit einem Lächeln!

Quereinsteiger? Kein Problem – bei uns wird jeder unterstützt 
und eingearbeitet!

Was du bekommst:
Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
Viele attraktive Benefits
Und freitags Feierabend schon um 13:00 Uhr!

Bist du bereit? Schick uns deinen Lebenslauf ganz unkompliziert 
an: bewerbung@schlepper-teile.de

✔

✔

✔

Tel. 06124 - 12499  
oder doreendurski@die-gaertner.de www.diegärtner.de

Magst du einen Job im Garten?

Would you like a job in the garden?
Tu aimerais travailler dans un jardin?

Czy chciałbyś pracować w ogrodzie?

Glück  ist ein Garten! 

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Kompetenzen ausbauen 
oder neue schaffen?
Technologischer Wandel verän-
dert Tätigkeiten schneller als 
früher. Unternehmen stehen vor 
der Frage: Bestehende Kompe-
tenzen ausbauen oder neue 
schaffen? Upskilling und Reskil-
ling beschreiben zwei unter-
schiedliche Antworten. Upskil-
ling bedeutet, vorhandene Fä-
higkeiten zu vertiefen oder zu 
erweitern. Reskilling zielt auf ei-
nen grundlegenden Kompe-
tenzwechsel. Beide Ansätze 
sind notwendig, je nach Aus-
gangslage. Erfolgreiche Unter-
nehmen analysieren systema-
tisch, welche Kompetenzen 

künftig benötigt werden. Darauf 
aufbauend entwickeln sie Lern-
pfade, die realistisch und an-
schlussfähig sind. Lernen wird 
Teil der Arbeit, nicht Zusatzbe-
lastung. Psychologisch ent-
scheidend ist Sicherheit. Mitar-
beitende lernen besser, wenn 
Perspektiven klar sind. Reskil-
ling gelingt nur, wenn es als 
Chance erlebt wird, nicht als 
Abwertung.
Strategische Personalentwick-
lung ist kein Wahlfach. Wer ge-
zielt investiert, sichert Wettbe-
werbsfähigkeit und Vertrauen.
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ENERGIE SPAREN DURCH GEZIELTE DÄMMUNG
Die steigenden Energiepreise 
belasten viele Haushalte – und 
drohende Nachzahlungen bei 
den Nebenkosten für 2025 ma-
chen das Thema besonders ak-
tuell. Dabei lässt sich der eigene 
Energieverbrauch aktiv redu-
zieren: Besonders effektiv sind 
Dämmmaßnahmen an Außen-
wänden, Dach und oberster 
Geschossdecke. Ältere Häuser 
entsprechen hier oft noch nicht 

dem heutigen Standard, sodass 
sich Einsparpotenzial ergibt.

Füllbare Dämmstoffe wie Zel-
lulose bieten dabei praktische 
Vorteile: Sie lassen sich fugen-
los in Hohlräume, verwinkel-
te Dachschrägen oder andere 
schwer zugängliche Bereiche 
einbringen. So werden Wärme-
brücken reduziert und das Risiko 
von Feuchtigkeit oder Schimmel 
wird minimiert.

Die Maßnahmen lassen sich 
schnell umsetzen – Wandhohl-
räume, Dachflächen oder un-
genutzte Dachböden sind oft 
innerhalb weniger Stunden ge-
dämmt, ohne dass aufwendige 
Baustellenlogistik nötig ist. Ma-
schinengeblasene Einbringver-
fahren sorgen für eine gleich-
mäßige, dichte Schicht. Eine 20 
bis 35 Zentimeter dicke Däm-
mung reicht in der Regel aus, 

um Kälte und Hitze wirksam zu 
reduzieren. Darüber hinaus kön-
nen staatliche Förderungen die 
Investitionskosten senken. Ab 
bestimmten Dämmdicken sind 
Zuschüsse über die Bundesför-
derung für effiziente Gebäude 
(BEG) sowie Programme von 
KfW und BAFA möglich – ein 
zusätzlicher Anreiz, in effiziente 
Dämmung zu investieren.

 Quelle: pr-jäger/climacell.de

ENTSPANNT ABSCHALTEN 
Erholung in der Herz-Waage-Position

Der Alltag ist oft von Termin-
druck und Stress geprägt. Umso 
wichtiger sind Rückzugsorte in 
den eigenen vier Wänden, an 
denen man zur Ruhe kommen, 
die Füße hochlegen und neue 
Energie sammeln kann – sei es 
nach einem langen Arbeitstag 
oder nach dem Sport. Schon ein 
kurzes Nickerchen, auch als Po-
wernap bekannt, kann spürbar 
zur Erholung beitragen. Unter-
stützend wirken zudem eine 
gemütliche Einrichtung, eine ru-
hige Umgebung ohne störende 
Geräusche sowie ein hoher Sitz- 
oder Liegekomfort.

Warum die Herz-Waage-
Position guttun kann

Bei Erschöpfung empfehlen 
Fachleute häufig die sogenann-
te Herz-Waage-Position. Dabei 

liegt der Körper nahezu waage-
recht, während die Beine etwas 
höher als das Herz positioniert 
sind. Diese Haltung kann das 
Herz-Kreislauf-System ent-
lasten und wird besonders bei 
müden oder schweren Beinen 
als angenehm empfunden. Auch 
Rücken und Muskulatur profitie-
ren, da Wirbelsäule und Muskeln 
in dieser Position entspannen 
können.

Komfort trifft Funktion
Moderne Sitz- und Relaxmöbel 
greifen dieses Prinzip auf und 
ermöglichen eine solche Ent-
lastung im Alltag. Verstellbare 
Rücken-, Kopf- und Beinberei-
che sorgen für Unterstützung 
genau dort, wo sie gebraucht 
wird. Praktisch sind motorisierte 
Funktionen, mit denen sich die 

gewünschte Ruheposition be-
quem per Knopfdruck einstellen 
lässt. Hochwertige Materialien 
fördern zusätzlich die Druckent-
lastung und erhöhen den Sitz-
komfort.

Neben der Funktion spielt auch 
das Design eine Rolle: Zeit-
gemäß gestaltete Relaxmöbel 

fügen sich harmonisch in unter-
schiedliche Wohnstile ein und 
sind in vielen Farben und Aus-
führungen erhältlich. So ver-
binden sie Entspannung, Funk-
tionalität und Ästhetik zu einer 
stimmigen Lösung für mehr 
Wohlbefinden im Alltag.

Quelle: djd 74596/Ekornes GmbH

 Foto: djd/Stressless
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REALISIEREN SIE IHRE WOHN(T)RÄUME 
MIT ZUVERLÄSSIGEN PARTNERN IN IHRER NÄHE

EIN STÜCK NATUR  
FÜRS EIGENE HEIM

und gestalterisch immer wieder 
neu erfunden werden.

Dabei ergeben sich durch das 
Naturmaterial eine Vielzahl an 
Gestaltungsmöglichkeiten. Bei-
spielsweise kann durch Ein-
färben oder Strukturieren der 
Oberfläche ein völlig neuer, mo-
derner Look entstehen. Parkett-
profi-Betriebe vor Ort beraten 
über die vielfältigen Möglichkei-
ten gerne.

Wer jedoch den ursprünglichen 
Charakter eines Holzbodens 
unterstreichen möchte, ent-
scheidet sich meist für eine ge-
ölte Oberfläche. Diese verleiht 
dem Boden eine matte Optik 
und eine natürliche Haptik durch 
Verschmelzung des Öls mit dem 
Holz. Neben dem natürlichen 
Look punktet die geölte Oberflä-
che durch ihre atmungsaktiven 
Eigenschaften.  spp-o/parkettprofi.de

Mit Parkett holt man sich ein 
Stück Natur in das eigene Zu-
hause. Ein Holzfußboden ver-
leiht Räumen ein angeneh-
mes Wohngefühl und sorgt 
zudem für eine gute und gesun-

de Raumluft. Besonders punktet 
der natürliche Bodenbelag in Sa-
chen Nachhaltigkeit und Langle-
bigkeit. Ein Parkettboden wertet 
eine Immobilie auf und kann je 
nach Nutzschicht mehrfach ab-

geschliffen und neu versiegelt 
oder geölt werden. So kann ins-
besondere Massivparkett, das 
aus einer durchgehenden Holz-
schicht besteht, über mehrere 
Generationen hinweg genutzt 

 Foto: Pallmann GmbH/spp-o

RAUM FÜR IDEEN. PLATZ ZUM LEBEN.

BARRIEREFREI INS BAD –  
KOMFORT, DER SCHNELL UMGESETZT IST

Viele Menschen möchten auch 
im höheren Alter möglichst lan-
ge selbstständig in den eigenen 
vier Wänden leben. Dafür sind 
rechtzeitige Anpassungen der 
Wohnung entscheidend – be-
sonders im Badezimmer. Ein 
sicherer, leicht zugänglicher 
Dusch- oder Badebereich er-
leichtert den Alltag erheblich 
und erhöht zugleich den Wohn-
komfort.

Für die altersgerechte Badmo-
dernisierung stehen heute fle-
xible und zeitsparende Lösun-
gen zur Verfügung. Ein Beispiel 
ist ein barrierereduziertes Kom-
plettduschsystem, das inklusive 
Ausbau der alten Badewanne 
innerhalb eines Tages eingebaut 
werden kann. Mit einer beson-
ders niedrigen Einstiegshöhe 
von nur 3,8 Zentimetern eignet 

es sich ideal für ältere Men-
schen oder Personen mit einge-
schränkter Mobilität.

Das System lässt sich je nach 
Raumsituation als Eck-, Wand- 
oder Nischenlösung umsetzen 
und ist auch in kompakten Vari-
anten für kleine Bäder erhältlich. 
Verschiedene Ausstattungsstu-
fen – vom funktionalen Basis-
modell bis zur komfortablen De-
sign-Dusche mit hochwertigen 
Armaturen – bieten passende 
Lösungen für unterschiedliche 
Ansprüche.

Gut zu wissen: Privatpersonen, 
die mit eigenen Mitteln barrie-
rearme Maßnahmen in ihrer Im-
mobilie umsetzen, können dafür 
einen Zuschuss der KfW erhal-
ten. Auch diese Form der Bad-
modernisierung ist förderfähig.
 rki/HCL
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1122475

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan®
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie links 
angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht.
Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. 

Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/
service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Lebensmittelkennzeichnung: Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) � nden Sie auf www.hawesko.de
auf der jeweiligen Artikelseite. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführung: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Souha Arbach, Anschrift: Friesenweg 24, 
22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identi� kationsnr.: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 
60 Jahre Erfahrung im Versand und
Leidenschaft für Wein bündeln sich
zu einzigartiger Kompetenz.

Eine Rebe, viele Facetten:
Primitivo

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 120,38 nur €  4990

-59%
REDUZIERT!


